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Alois Lindner

Politiker

* 14. August 1887, # 1950 (unsicher)

Schankkellner,

Mitglied der SPD,

dann der KPD,

1918 Mitbegründer des Revolutionären Arbeiterrates,

21. Februar 1919 Attentat auf Erhard Auer und Flucht nach Österreich,

Festnahme und Verurteilung zu 14-jähriger Haft,

1927 Ablehnung seiner Amnestie,

1928 Rückkehr nach München,

1931 Emigration in die Sowjetunion und Mitglied der Allrussischen
Kommunistischen Partei,

1933 Agitator der Internationalen Hilfsorganisation für die Kämpfer der
Revolution (MOPR),

1939 Freiwilliger der Roten Armee,

1941 Rückkehr nach Moskau und Aufenthalt in einem Sanatorium.
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